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Ich bin dann mal weg  

 

 

Für den Entertainer Hape Kerkeling läuft es 2001 
zwar beruflich gut, doch gesundheitlich ist nicht alles 
wirklich rund. Mehrere Schwächeanfälle nach den 
Auftritten, eine Gallenblasen-OP und der dringende 
Rat des Arztes, kürzer zu treten. Hape ist klar: So 
geht es nicht weiter. Er entscheidet sich zu einem 
großen Schritt. Besser gesagt, zu einem langen 
Weg. Er will den Jakobsweg nach Santiago de Com-
postela laufen, die ganzen 770 Kilometer. Seine 
Freunde glauben ihm nicht, seine Agentin hat Angst 
um seine Gesundheit, auch Hape selbst zweifelt, ob 
er das schaffen kann. Und doch traut er sich. Und 
trifft im Verlauf der Wanderung auf interessante, 
skurrile, nette und komische Menschen. Vor allem 
jedoch trifft er – auf sich selbst.  

Im Jahr 2006 veröffentlichte Hape Kerkeling ICH BIN 
DANN MAL WEG. Das Buch wurde über 3 Millionen 
Mal verkauft und ist das zweiterfolgreichste deutsche 
Sachbuch überhaupt. Nun hat Regisseurin Julia von 
Heinz die Geschichte mit Devid Striesow in der 
Hauptrolle verfilmt. Striesow ist als Hape ein wahrer 
Glücksgriff. Die Sprache, die Gestik und Mimik, der 
Humor – man vergisst, dass hier jemand Hape Ker-
keling spielt. Schön eingeflochten in die Rahmen-
handlung werden Hapes Erinnerungen an seine 
Kindheit und Jugend. Es sind oftmals gar nicht über-
große Gedanken, keine großen philosophischen Be-
trachtungen. Eher sind es Alltagsreflektionen, kurze 
Momente der Selbsterkenntnis oder der Beobach-
tung der Umwelt um ihn herum. Doch genau dies 
macht den Charme nicht nur der Vorlage, sondern 
auch dieses Films aus, der zudem mit wunderschön 
gefilmten Aufnahmen auch die Faszination dieses 
Weges auf beste Weise bebildert.  

ICH BIN DANN MAL WEG ist eine gelungene Um-
setzung von Hape Kerkelings Erfolgsroman. Ein Film, 
der anregt, amüsiert, berührt und vielleicht ja auch 
inspiriert. 
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